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Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur  

Geschäftszahl: BMUKK-16.700/0117-II/8/2008 
SachbearbeiterIn: Mag. Christian Schrack 
Abteilung: II/8 
E-Mail: christian.schrack@bmukk.gv.at 
Telefon/Fax: +43(1)/53120-4289/53120-814289 
  

 
Damen und Herren der Schulaufsicht,  
Direktorinnen und Direktoren 
 

Antwortschreiben bitte unter Anführung der Geschäftszahl. 

 
 
 
 
Einladung zur Dienstbesprechung „eLearning-Cluster Kongress 2009“ 
20. April bis 22. April 2009   
Stift Melk, Abt-Berthold-Dietmayr-Straße 1, 3390 Melk   
 
 
Das Bundesministerium für Unterricht lädt zur Frühjahrstagung des eLearning Clusterprojektes 
(eLC) vom 20. bis zum 22. April 2008 nach Melk ein. 
 
Zeit:  20. April 2009, 14:30 Uhr bis 22. April 2008, 15:30 Uhr.  
Ort:  Stift Melk, Abt-Berthold-Dietmayr-Straße 1, 3390 Melk 
  
Die Tagung richtet sich an die Schulaufsicht und die DirektorInnen und ProjektkoordinatorInnen 
der österreichischen eLearning Clusterschulen der Sekundarstufe II (BMHS, AHS und BS) und  
dient dem Erfahrungsaustausch und der Darstellung der Ergebnisse zur eLearning Partnerschaft 
2008/09 (BMUKK-16.700/0052-II/8/2008) mit den Leitthemen Individualisierung und Networ-
king.  
 
Neben einem attraktiven Rahmenprogramm und spannenden Keynotes sind im Zusammenhang 
mit der Evaluierung der Jahresziele 2008/09 zwei Arbeitsphasen geplant, für die die Partnerschu-
len um entsprechende Vorbereitung gebeten werden: 
 

• Arbeitsmeeting 21. April 9:00 – 12:30 Uhr 
Darstellung der gemeinsamen Projekte der Partnerschulen zur Umsetzung der Individuali-
sierung und der Überarbeitung des Unterrichts hinsichtlich individuell möglicher Lernpfade. 
Folgende thematische Workshops sind dazu eingerichtet:  
1) Einsatz von ePortfolio und Lerntagebuch im Unterricht 
2) Einsatz von Game-based Learning  
3) Einsatz von Mobile Learning (Notebooks, Netbooks, PDAs, etc.) 
4) Einsatz Social Software, Podcasts und von weiteren Instrumenten/Formen im Bereich 
der  
    Individualisierung.  
Wir ersuchen die jeweiligen ProjektleiterInnen der beiden Partnerschulen für einen der vier 
Workshops einen kurzen, anschaulichen Bericht mit Arbeitsproben aus dem Unterricht vor-
zubereiten und den gemeinsam gewählten Workshop mit dem Thema des Berichts 
der/dem BundeslandclusterleiterIn bis Ende Jänner bekannt zu geben.    
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• Strategieworkshop 22. April 8:30 – 10:15 Uhr 

Kurzer Bericht zu den Ergebnissen der Vertiefung der Schulpartnerschaft, der Treffen der 
Steuergruppen, gemeinsame Schulungen und der Unterstützung beim Einrichten von mobi-
len Internet- und Netzzugängen (Notebook, Netbook, PDA,…). Diese Besprechung findet 
im Kreis des jeweiligen Bundeslandclusters unter Leitung der ClusterleiterInnen statt.   
 

Die Schulaufsicht und die DirektorInnen der eLearning Clusterschulen sind sehr herzlich zu dieser 
Dienstbesprechung eingeladen. Es wird gebeten, die e-learning-Koordinator/innen der Schul-
standorte (Liste anbei) zur Dienstbesprechung zu entsenden.  
 
Die Damen und Herren der Schulaufsicht werden gebeten Herr AV DI Hermann Binder wegen der 
Unterbringung zu kontaktieren: Hermann.binder@htlstp.ac.at bzw. mobil: 02742-75051/300.   
 
Die DirektorInnen und ProjektleiterInnen von den Schulen werden ersucht, die Unterkünfte selbst-
ständig zu reservieren (siehe beiliegenden Einladung). Zur Koordination der begrenzten Zimmer-
kontingente ersuchen wir die Schulen die Teilnahme bei den jeweiligen BundeslandclusterleiterIn-
nen bis Ende Jänner zu bestätigen. 
 
Das genaue Programm (Einladung) mit der Zimmerliste finden Sie in der Beilage.  
 
Die Landesschulräte, der Stadtschulrat für Wien und die Direktionen der zentralen Lehranstalten 
werden ersucht, die genannten Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihres Bereiches zu dieser 
Dienstbesprechung zu entsenden und den entsprechenden Dienstreiseauftrag zu erteilen. Es kann 
Reiserechnung gemäß Reisegebührenvorschrift 1955 gelegt werden. 
 
Vom Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur werden MR Christian Dorninger, MR  
Edwin Radnitzky, MR Helmut Stemmer und Christian Schrack und teilnehmen. 
 
 

Wien, 16. Dezember 2008 
Für die Bundesministerin: 

Dipl.Ing. Mag. Dr. Christian Dorninger 
 
 
Elektronisch gefertigt 
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